
 

 

Steckbrief Sportverein  
 

Auftrag Bildungskonzepte zu Bewegung, Spiel und Sport sowie Körper, Gesundheit und Ernährung sind 

unverzichtbare Bestandteile der allgemeinen Schulentwicklung. Sportvereine tragen mit qualitati-

ven Bewegungsangeboten im Schulport zur Persönlichkeitsentwicklung bei und ermöglichen dar-

über hinaus Partizipation und freiwilliges Engagement im Bereich des außerschulischen Schul-

sports. 

 

Lernangebote Für die Kooperation von Sportverein und Schule ergeben sich unterschiedliche Möglichkeiten. 

Denkbar sind unter anderem 

 ein Angebot von Sportarten, die ansonsten zeitlich oder räumlich bedingt nicht ausprobiert 

werden können, zum Beispiel im Rahmen eines Schulfestes oder einer Sport-AG, 

 die Initiierung einer Schulsportgemeinschaft,  

 die Ausbildung von Sporthelferinnen und Sporthelfern oder 

 die gemeinsame Gestaltung von Wettkämpfen. 

… mehr zu Kooperationsformen1 

 

Lern- und Arbeits-

formen 

 Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote im außerunterrichtlichen Schulsport  

 Pausensport  

 Schulsporttage, Projektwochen, Schulfahrten mit sportlichem Schwerpunkt  

 Sportarbeitsgemeinschaften  

 Schulsportgemeinschaften 

 Schulsportfeste und -wettkämpfe  

 Ausbildung zur Sporthelferin bzw. zum Sporthelfer 

 

Flächendeckung In NRW gibt es  

 ca. 18.300 Sportvereine 

 59 Dach- und Fachverbände 

 54 Stadt- und Kreissportbünde 

 

Trägerschaft Der Landessportbund NRW (LSB NRW) ist die Dachorganisation des organisierten und gemein-

wohl-orientierten Sports in Nordrhein-Westfalen. Er vertritt die Fachverbände sowie die Sport-

bünde in den Kreisen und Städten auf Landesebene. Die Sportjugend NRW ist die Jugendorganisa-

tion des LSB NRW und nach dem Kinder- und Jugendhilfegesetz anerkannte Trägerin der freien 

Jugendhilfe. Diese Anerkennung gilt gleichermaßen für den Großteil der Sportvereine mit einer 

Kinder- und Jugendabteilung. 

 

Personal Die Qualifizierung des Personals erfolgt nach einem bundesweit einheitlichen Standard (DOSB-

Rahmenrichtlinien). Innerhalb des sog. Lizenzsystems gibt es unterschiedliche Stufen und adressa-

tengerechte Spezialisierungsmöglichkeiten. Neben den ehrenamtlichen Funktionsträgern auf der 

Vorstandsebene und in den Abteilungen gibt es verschiedene Funktionen in der Durchführungs-

ebene: 

 Sportlehrer, -innen 

 Trainer, -innen in den jeweiligen Fachsportarten  

 Übungsleiter, -innen (sportartübergreifend)  

                                                                 
1 http://www.bildungspartner.schulministerium.nrw.de/de/bildungspartnerschaften/sportverein/impulse_kooperation_sportverein/impulse_kooperation_sportverein.html 
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 Personen mit assistierender Funktion (z. B. Gruppenhelfer, -innen)  

 Schieds- und Kampfrichter, -innen 

 

Finanzierung Für Schulen sind die Angebote i.d.R. kostenfrei. Falls bei der Durchführung von Projekten durch die 

Beteiligung Dritter Kosten entstehen, lohnt es sich, gemeinsam nach Finanzierungsmöglichkeiten zu 

suchen. 

… mehr zu Finanzierungsmöglichkeiten2 

 

Räumliche 

Ausstattung 

Sportstätten sind dem Bedarf der jeweiligen Bewegungsfelder und Sportbereiche angepasst. Sie 

sind mit multifunktionalen Geräten ausgestattet, die auch sportbereichsübergreifend genutzt wer-

den können. Dazu gehören 

 klassische Sporthallen  

 Sportplätze 

 Schwimmbäder 

 öffentliche Bewegungsräume 

 

 

                                                                 
2 https://www.bildungspartner.schulministerium.nrw.de/de/angebote/foerderung/foerderung.html 

https://www.bildungspartner.schulministerium.nrw.de/de/angebote/foerderung/foerderung.html

